
LITERATUR
IM GRÜNEN

Lesungen in und um Brandenburg

25.5.– 16.6.24

KULTURSOMMER
BRANDENBURG AN DER HAVEL

BRANDENBURGISCHE WASSERMUSIKEN
11.– 14.7.24
GREGOR MEYLE & BAND • SAHNEMIXX 
BRANDENBURGER SYMPHONIKER

MARIENBERG OPEN AIR
30.8.– 8.9.24
KUULT und JOEL BRANDENSTEIN 
QUEEN • KATHARINE MEHRLING
ROCKY HORROR PICTURE SHOW • KINOTAG 
LACHNACHT • RUDELSINGEN 
IM WEISSEN RÖSSL • SCHLAGERNACHT 
EIN SOMMERNACHTSTRAUM

OPEN AIR: LESUNG AM DOM

27.+ 29.6.24 – 19.30 Uhr
BENJAMIN KRÜGER LIEST: 
DIE LEIDEN DES JUNGEN WERTHER

28.6.24 – 19.30 Uhr 
30.6.24 – 16.00 Uhr
MUSIKALISCHE LESUNG 
MIT ELNA LINDGENS 
UND HALLAM LONDON: 
SHAKESPEARES SONETTE

DOMMUSIKEN OPEN AIR 
3.7.24 – 19.30 Uhr
BRANDENBURGER SYMPHONIKER

SONNTAG, 16.6.24
19.30 Uhr, Hofcafé Wust 
Regenvariante: Veranstaltungs-
scheune auf dem Gelände
LIEBE UND WAS PAARE 
AUSSERDEM ZUSAMMENHÄLT
EIN LITERARISCHER STREIFZUG DURCH PROSA, LYRIK UND SMS 

Es liest Saskia Kästner

Saskia Kästner, Schauspielerin und im Nebenberuf Fachärz-
tin für Herzschmerz und nostalgische Heimatkunde, widmet 
sich in dieser Lesung Texten und Briefen von Plato, Schnitzler, 
Kreisler, Julie Schrader, Napoleon, Einstein, Milena Moser und 
vielen mehr. Denn was Paare zusammenhält, kann so viel mehr 
sein als die Liebe – oder eben weniger. 

Saskia Kästner ist Schauspielerin, Sängerin, Sprecherin, Kaba-
rettistin. Als „Schwester Cordula“ verabreicht sie zusammen 
mit Dirk Rave am Akkordeon „Heile Welt aus Groschenroma-
nen“ und tritt mit unterschiedlichen Themen dieses Genres an 
renommierten Kabarett- und Kleinkunstbühnen auf. In zahl-
reichen Hörbüchern ist sie zudem als Sprecherin zu hören. Am 
BT war sie in der Saison 22 / 23 bereits als Maria in „Was ihr 
wollt“ und in der aktuellen Saison als „Schwester Cordula“ zu 
erleben. Im Juni 24 steht Saskia Kästner dann als „Martha“ in 
„Wer hat Angst vor Virginia Woolf?“ (Premiere am 6.6.24) auf 
der Brandenburger Theaterbühne.
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EINTRITTSPREISE 
12,- € / erm. 9,- €

TICKETS 
03381 / 511-111
www.brandenburgertheater.de



SONNTAG, 2.6.24
19.30 Uhr, Hofcafé Wust
Regenvariante: Veranstaltungs-
scheune auf dem Gelände
VERFLUCHTE FAMILIE – 
EINE MYTHISCHE SEIFENOPER
Es liest Elna Lindgens

Wieso läuft im Hause von Elektra – ja, genau, der Frau mit der 
Oper – eigentlich so schrecklich viel schief? Schuld ist – wie 
immer – die liebe Familie! 

Schon in der letzten Spielzeit begeisterte Elna Lindgens 
mit ihrer vor Leben, Liebe und Rachlust nur so strotzenden 
Lesung antiker Mythen. Grund genug, hier weiterzumachen – 
und ganz nebenbei die Geschichten um Elektra, Agamemnon, 
Klytämnestra und Orest viel näher an uns heranzuholen, als 
wir es aus 3000 Jahren Abstand für möglich halten würden …

SONNTAG, 9.6.24
14.00 Uhr, Landschafts- und 
Kunstverein Rietzer Berg
Regenvariante vorhanden
WALD ERLEBEN: 
NANDZIK LIEST WOHLLEBEN
Es liest Henry Nandzik

Es gibt wohl keinen bekannteren Förster als Peter Wohlleben, 
der mit seiner unkonventionellen Art unseren Blick auf den 
Wald verändert hat. Die Zusammenhänge zwischen den ein-
zelnen Waldbewohnern aus dem Tier- und dem Pflanzenreich, 
die Funktionen des Waldes als unverzichtbares Ökosystem – 
all das wird Thema dieser Lesung mit anschließender Wald-
führung sein. 

Der Schauspieler und passionierte Hobby-Ornithologe Henry 
Nandzik, bekannt aus vielen Produktionen des BT, wird aus 
Peter Wohllebens Büchern lesen, bevor Sie zu einer Wald-
führung mit dem Team des Rietzer Bergs aufbrechen. 

Anmeldung erbeten unter rietzerberg.de

SAMSTAG, 25.5.24
19.30 Uhr, Gartencafé „HavelPause“ 
DER SCHAUSPIELER UND 
DIE KLASSIKER
Es liest Benjamin Krüger

Benjamin Krüger liest aus den großen Klassikern der drama-
tischen Weltliteratur, geschrieben also, um vom Schauspieler 
vorgetragen zu werden, und er liest über den Schauspieler, 
genauer über die besondere Gattung des C-Schauspielers. 

Bei dieser Lesung darf man herausfordernden Gedankengän-
gen folgen, etwa wenn Schillers Marquis von Posa in seiner 
flammenden Rede Gedankenfreiheit fordert, man hat aber 
auch die Möglichkeit, sich zurückzulehnen und Michael Greens 
Text „Das Einmaleins des C-Schauspielers“ zu lauschen. 

Hören Sie u. a. Lessing, Kleist und Shakespeare in der ent-
spannten Atmosphäre des Gartencafés „HavelPause“.

Das BT freut sich über die Kooperation mit der „HavelPause“ 
– das Publikum kann sich über erlesene Getränke am Platz 
freuen. Die Zuschauerzahl ist auf 30 beschränkt – schnelles 
Sichern der Tickets ist von Vorteil!

SONNTAG, 26.5.24
19.30 Uhr, Hofcafé Wust 
Regenvariante: Veranstaltungsscheune 
auf dem Gelände
LIPGENS LIEST LESSING
Es liest Anselm Lipgens

Anselm Lipgens widmet sich in dieser Lesung dem Werk Got-
thold Ephraim Lessings – und das nicht nur, weil „Lipgens liest 
Lessing“ so eine schöne Alliteration ist.

Lebendig und angriffslustig, sinnlich und pointiert sind z. B. 
seine „Briefe, die neueste Literatur betreffend“ – und die sind 
aus heutiger Sicht herrlich bissige Streitschriften über Werke, 
die für uns längst selbst zu Klassikern geworden sind.

SAMSTAG, 1.6.24
19.30 Uhr, Schlosspark Plaue
GELIEBTES WESEN. BRIEFE VON 
VITA SACKVILLE-WEST AN 
VIRGINIA WOOLF
Es liest Carola Söllner

Die Schriftstellerinnen Virginia Woolf und Vita Sackville-West 
führten fast 20 Jahre einen intensiven Briefwechsel, der von 
ihrer tiefen Liebe und Zuneigung geprägt war. 

Zugleich ist Vita Sackville-West die Schöpferin des welt-
berühmten Gartens von Sissinghurst Castle und hat mit ihrer 
Gartenkolumne „Mein Garten“ Generationen von Gärtnerinnen 
und Gärtnern inspiriert und geprägt.

Carola Söllner verwebt in dieser Lesung die Liebesbriefe von 
zwei der spannendsten Frauen des 20. Jahrhunderts mit den 
nicht weniger sinnlichen Texten zu üppigen Rosensorten und 
überbordender Vielfalt im sommerlichen Garten. 

Ein Erlebnis für alle Sinne!

Wir freuen uns, für diese Lesung mit der Veranstaltung „Mit 
fünf Sinnen im Garten“ zu kooperieren!

19.30 Uhr, Gartencafé „HavelPause“ 

Regenvariante: Veranstaltungsscheune 


